
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
  
 

     
 
 
 
              

Neunkirchen, den 27.11.2022 
 

 
 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen nach der Geschäftsordnung des Rates der Gemeinde  
Neunkirchen: 
 
 
Zahlen und Situationen zu Geflüchteten in der Gemeinde Neunkirchen 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
gerne möchten wir uns ein Gesamtbild zur derzeitigen Situation der Geflüchteten in Neunkirchen machen. 
 
Wir fragen daher an: 
 

1. Fragen zu Personenzahlen 
• Wie viele Geflüchtete leben derzeit in Neunkirchen? 
• Wie verteilen sich die Geflüchteten auf Nationalitäten? 
• Wie verteilen sich die Geflüchteten auf alleinreisende Männer/Frauen und Familien? 
• Wie viele Personen warten auf eine Abschiebung/sind geduldet/haben einen Aufenthaltstitel? 
• Erwartet die Gemeinde weitere Zuweisungen? 

 
2. Fragen zur Unterbringung 

• Welche Gebäude stehen der Gemeinde Neunkirchen derzeit zur Unterbringung von Geflüchteten zur 
Verfügung? 

• Wie sind diese Gebäude ausgelastet? Inwieweit gibt es noch Kapazitäten zur Aufnahme weiterer Ge-
flüchteter? 

• Wie viele Personen haben eine eigene Wohnung? 
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• Nach welchen Kriterien findet die Verteilung der Geflüchteten in die Unterbringungen statt: Gibt es bei 
der Gemeinde Neunkirchen ein Konzept zur Verteilung der Geflüchteten auf die zur Verfügung ste-
henden Gebäude (getrennte Unterbringung von Männern/Frauen/Familien)? Sind die Gebäudekapa-
zitäten ausreichend für eine Umsetzung eines solchen Konzepts?  

 
3. Zusammenarbeit mit anderen Organisationen/ehrenamtlich tätigen Personen 

 
• Der Verein für soziale Arbeit und Kultur Südwestfalen e.V. (VAKS) unterhält in Neunkirchen im Auftrag 

des Landes eine Beratungsstelle für Geflüchtete. Inwieweit kann sich die Verwaltung eine regelmä-
ßige Zusammenarbeit mit diesem Verein sowie ehrenamtlich in der Betreuung von Geflüchteten täti-
gen Personen vorstellen?  

 
 
Wir erbitten die Beantwortung in schriftlicher Form. 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen,  
für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen   
 
Manu Köninger  




